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OBERWART. ABZ*Take Care setzt 
es sich zum Ziel, dem Fachkräf-
temangel im Gesundheits- und 
Pflegebereich entgegenzuwir-
ken. Die Initiative unterstützt 
beim AMS gemeldete Personen, 
die Interesse an einem Beruf in 
diesem Bereich haben. 
ABZ*Take Care ist ein Projekt 
von ABZ*Austria und erhält Un-
terstützung vom AMS Burgen-
land. Personen, die beim AMS 
gemeldet sind, erhalten indivi-
duelle Beratung und können an 
Workshops oder Coachings teil-
nehmen, um so auf den Berufs-
einstieg vorbereitet zu werden. 

Zielgruppe 30 bis 45 Jahre

Die Hauptaltersgruppe ist da-
bei zwischen 30 und 45 Jahre. 
Das Projekt ist aber keine Aus-
bildungseinrichtung, viel mehr 
konzentriert man sich auf die 
Beratung und die Betreuung 
der Kunden. Den Interessenten 
wird verdeutlicht, welche Be-

rufs- und Ausbildungsmöglich-
keiten sie im Gesundheits- und 
Pflegebereich erwarten können. 
Dazu gibt es auch eine Zusam-
menarbeit mit der SOB Pin-
kafeld. ABZ*Take Care bereitet 
zukünftige Studenten zum Bei-
spiel auf die Aufnahmeprüfung 
der Schule vor. 
„Es wird auch darauf Wert ge-
legt, dass Personen, deren Mut-

tersprache nicht Deutsch ist, 
ebenfalls die Möglichkeit be-
kommen, in diesem Bereich zu 
arbeiten“, so AMS Burgenland-
GF Helene Sengstbratl. 
In Zukunft soll es auch möglich 
werden, Ausbildungen in Teil-
zeit zu absolvieren, damit die 
Kinderbetreuung gesichert ist. 
Im Jahr 2023 gab es bisher 246 
Teilnahmen.
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